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Waffenstillstand

Wer den Tag des Waffenstillstandes selber erlebt hat, kann
sich gewiss bestens daran und an die Freude und Dankbarkeit

erinnern, die damals überall zum Ausdruck kam. In Meilen

ist es an jenem 8. Mai kaum anders zugegangen als
anderswo. Im Sinne eines Regierungsratsbeschlusses ruhte
am Nachmittag die Arbeit in der Gemeinderatskanzlei. Um
17 Uhr versammelte sich der Gemeinderat zu seiner ordenûi-
chen Sitzung, von Präsident A. Schöpfer eröffnet «mit
besonderem Gedenken an diesen Tag und die unsäglichen
Leiden und Schäden, die durch diesen unmenschlichen Krieg
entstanden sind»; Schöpfer dankte «dem gütigen Schicksal,
das dem Schweizervolk die aktive Teilnahme an den
Kriegshandlungen erspart hat».
Am Abend läuteten dann von acht bis Viertel nach acht Uhr
gemäss Bundesratsbeschluss in der ganzen Schweiz die
Kirchenglocken, worauf Bundespräsident von Steiger sowie
die Bundesräte Petitpierre und Celio über die drei Landessender

zum Schweizervolk sprachen. «Für den Kanton Zürich
hat der Kirchenrat angeordnet, dass am Tage des
Waffenstillstandes in allen Kirchen des Kantons um 20.15 Uhr ein

Dankgottesdienst stattfindet.» (Zürichsee-Zeitung). Während

einzelne Kirchgemeinden diesen Gottesdienst noch
separat ankündigten, fehlt dafür Meilen ein entsprechender
Hinweis. Aber für Meilen hat gemäss Protokoll des Gemeinderates

«zum Dank dem Allmächtigen für die Verschonung
unseres Heimatlandes vom Kriege» ein halbstündiges
Glockenläuten stattgefunden.

Hermann witzig Zum Friedensschluss 1945

Eine Schulerinnerung aus Obermeilen

Zur Zeit, als der 2. Weltkrieg endlich zu Ende war, stand das
Schulhaus Obermeilen mit nur sechs Klassenzimmern und
der kleinen Turnhalle noch ganz im Grünen. Auf 2 Seiten
weideten die Kühe von Bauer Buchli, und wo jetzt der
Pestalozziweg zu den Häuserblöcken führt, standen grossmächtige

Kirschbäume. Die herrlichen Früchte waren zu 80 Rappen
das Kilogramm zu haben.
Doch jetzt war erst April und alles blühte. Das neue Schuljahr

hatte vor kurzem angefangen, brachte aber schon eine

ganz besondere Freude, die vielen Schülern unvergesslich
blieb:
Hans führte eines Nachmittags ein Leiterwägeli mit sich. Vor

125 dem Schulhaus schleppten die grösseren Drittklässler eine
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